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Öffentlichkeit 
 

• Seitens der Öffentlichkeit sind keine Privaten Stellungnahmen eingegangen  
 
Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 

 
• Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
• Autobahndirektion Nordbayern 
• Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege  
• Bayerisches Landesamt für Umwelt 
• Bund Naturschutz in Bayern e.V.  
• DB Services Immobilien 
• Deutsche Telekom Technik GmbH  
• Eisenbahn Bundesamt 
• Freiwillige Feuerwehr Amberg 
• LBV Kreisgruppenvorsitz Amberg-Sulzbach  
• PLEdoc GmbH 
• Regierung der Oberpfalz - Sachgebiet 24  Raumordnung, Landes-und Regio-

nalplanung  
• Regionaler Planungsverband  
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.01 Klimaschutzbeauftragter  
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.26 Immissionsschutz/Bodenschutz 
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.28 Wasserrecht 
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.29 Naturschutz 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.01 Stabstelle Mobilität, Verkehr 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.4 Tiefbauamt 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.5 Bauverwaltung 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.51 Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses 
• Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH  
• Wasserwirtschaftsamt Weiden   
• Wirtschaftsförderungsgesellschaft Amberg mbH 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
 

• Stadtheimatpflegerin 
• Markt Hahnbach 
• Polizeiinspektion Amberg  
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.01 Klimaschutzbeauftragter (frühz. TöB) 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.22 Denkmalpflege, Förderwesen  
• Wirtschaftsförderungsgesellschaft Amberg mbH (öffentl. Auslegung) 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
 

• Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung  
• Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz (frühz. TöB) 
• Bayerisches Landesamt für Umwelt (öffentl. Auslegung) 
• Solarenergie Förderverein Amberg  
• Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.27 Abfallentsorgung 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.21 Bauordnung, ZIS (frühz. TöB) 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
 

• Amt für Ländliche Entwicklung Oberpfalz (öffentl. Auslegung) 
• Autobahndirektion Nordbayern (frühz. TöB) 
• Bayerischer Bauernverband  
• Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege (öffentl. Auslegung) 
• Bayernwerk Netz GmbH 
• Bund Naturschutz in Bayern e.V. (frühz. TöB) 
• LBV Kreisgruppenvorsitz Amberg-Sulzbach (frühz. TöB) 

Übersicht der Stellungnahmen | Seite 1 von 2 



Vorlage 005/0178/2023 Anlage 9,  Seite 2 
In der Fassung vom 13.09.2023 Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

    

St
el

lu
n

gn
ah

m
en

 m
it

 A
n

re
g

u
n

g
e

n
 o

d
e

r 
E

in
w

ä
n

d
e

n
: 

 

St
el

lu
n

gn
ah

m
en

 
o

h
n

e
 E

in
w

än
d

e
 

St
el

lu
n

gn
ah

m
en

 
- 

k
e

in
e

 Ä
u

ß
e

ru
n

g
 

 

 

K
e

in
e

 S
te

llu
n

gn
ah

m
en

 
ab

g
e

g
e

b
e

n
 

 Ü
B

 
 

 

Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange 
 

• Stadt Amberg Referat 2 - Referat für Finanzen, Wirtschaft und Europaangele-
genheiten  

• Stadt Amberg Referat 4 - Amt 4.01 Inklusionsbeauftragter 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.02 Flächennutzungsplan, überörtl. Planung  
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.13 Grünplanung und Landespflege  
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.21 Bauordnung, ZIS (öffentl. Auslegung) 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.23 Stadtentwicklung, Smart City 
• Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.5 Bauverwaltung (öffentl. Auslegung) 

Übersicht der Stellungnahmen | Seite 2 von 2 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — Stellungnahme vom 14.03.2023 | Seite 1 von 1 

Zum Bereich Landwirtschaft 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
 
Der Abstand zu den angrenzenden Grundstücken wird berücksichtigt. Abstandsflächen 
werden eingehalten. Eine Beeinträchtigung benachbarter Grundstücke durch 
Überwuchs, Schattenwurf und Bewurzelung wird durch ausreichend bemessene Ab-
standsflächen (5m) und ein integriertes Pflegekonzept der Eingrünungsbereiche sicher 
unterbunden. 
 
 
Der Hinweis auf die Bewirtschaftung der angrenzenden landwirtschaftlichen genutzten 
Flächen und die damit Verbundenen Risiken von Beschädigungen der Anlage wird zur 
Kenntnis genommen.  Eine Haftungsfreistellungserklärung  wird vom Vorhabensträger 
zugunsten der benachbarten Grundstückseigentümer unterzeichnet. Eine Zusage Seitens 
der Eigentümerin (Fr. Lotter) der Betreibergesellschaft (ABJ Solar) wurde eingeholt und 
wird vor erreichen des Satzungsbeschlusses schriftfest.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — Stellungnahme vom 07.09.2022 | Seite 1 von 2 

Zum Bereich Landwirtschaft 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
Der Abstand zu den angrenzenden Grundstücken wird berücksichtigt. Abstandsflächen 
werden eingehalten. 
 
 
Der Hinweis auf die Bewirtschaftung der angrenzenden landwirtschaftlichen genutzten 
Flächen und die damit Verbundenen Risiken von Beschädigungen der Anlage wird zur 
Kenntnis genommen.  Eine Haftungsfreistellungserklärung  wird vom Vorhabensträger 
zugunsten der benachbarten Grundstückseigentümer unterzeichnet. Eine mündliche 
Zusicherung der Betreiber (Fr./Hr. Lotter) wurde abgegeben und wird vor Erreichen des 
Satzungsbeschlusses schriftfest. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten — Stellungnahme vom 07.09.2022 | Seite 2 von 2 

Wird zur Kenntnis genommen. Eine Festsetzung zur regelmäßigen Pflege und der Prä-
vention des Aussamens vorkommender Neophyten wurde in die Entwurfsfassung des 
Bebauungsplanes aufgenommen.  
 
Wird zur Kenntnis genommen. Die Größe des Ausgleichs kann von der Flächenlast nicht 
arbiträr festgelegt werden. Der Ausgleich ist jeweils proportional zum Eingriff umzuset-
zen. Die Größe der Fläche an Ausgleichsmaßnahmen hängt von verschiedenen Parame-
tern ab. Es wird in der Entwurfsfassung des Bebauungsplanes eine Festsetzung zum 
Rückbau der Photovoltaikanlage getroffen, sodass nach Ablauf der Nutzung als Photovol-
taikanlage die Flächen in ihren Urzustand zurückzuversetzen sind. Mit dem Rückbau der 
Anlage entfällt auch der Ausgleichsbedarf und dem folgend die Pflicht zu Erhaltung und 
Pflege der Ausgleichsflächen. Die Fläche kann nach Rückbau der PV-Anlage unter Be-
rücksichtigung der dann geltenden gesetzlichen Regelungen wieder intensiv genutzt 
werden.  
 
Die Hinweise auf die vorhandenen Dränanlagen werden zur Kenntnis genommen. Ent-
sprechende Festsetzungen sind in der Entwurfsfassung des Bebauungsplanes getroffen, 
um eine Schädigung der vorhandenen Entwässerungsinfrastruktur zu vermeiden. 
 
 
 
Zum Bereich Forsten: 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Autobahndirektion Nordbayern — Stellungnahme vom 06.03.2023 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen. Einwirkende Emissionen seitens des Straßenverkehrs wer-
den als hinzunehmen betrachtet. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege — Stellungnahme vom 15.09.2022 | Seite 1 von 1 

Zum Bereich Bodendenkmalpflegerische Belange 
 
Der Hinweis auf die Meldepflicht bei Bodendenkmälern wird zur Kenntnis genommen 
und findet bei Erdarbeiten Berücksichtigung. Die Meldepflicht nach Art. 8 Abs. 1-2 
BayDSchG wird unter Hinweise in den Bebauungsplan aufgenommen. 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Bayerisches Landesamt für Umwelt — Stellungnahme vom 12.09.2022 | Seite 1 von 2 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Der Hinweis auf die Empfehlung „Praxis-Leitfaden für die ökologische Gestaltung von 
Photovoltaikanlagen“ wird zur Kenntnis genommen.  Die Empfehlungen des Leitfadens 
fließen in den Auswalprozessen während des Verfahrens bereits mit ein. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Bayerisches Landesamt für Umwelt — Stellungnahme vom 12.09.2022 | Seite 2 von 2 

Der Hinweis auf die Einbindung der PV-Freiflächenanlagen in die Landschaft wird zur 
Kenntnis genommen und in der Entwurfsfassung des Bebauungsplanes berücksichtigt.  
Die Einbindung in die Landschaft mit der auch ein Entwicklungs– und Pflegekonzept mit 
Nährgehölzen einhergeht steigert die Strukturvielfalt und Nahrungsangebote  der umlie-
genden Flora und Fauna. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und wurde im weiteren Verfahren berücksich-
tigt. Die Begründung mit Umweltbericht wird dem Bebauungsplan beigelegt, in der 
Standortkriterien sowie die Eingriffsberechnung aufgeführt werden.  
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Die Stellungnahme der genannten Fachstelle liegt vor und 
wurde getrennt behandelt.  
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Die Stellungnahme der genannten Fachstelle liegt vor und 
wurde getrennt behandelt.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Bund Naturschutz in Bayern e.V. — Stellungnahme vom 02.04.2023 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  
Neben der Forcierung des Aufbaus alternativer Energien durch angepasste legislative 
Rahmenbedingungen (z.B. EEG/BayBO) ist/wird es für Neubauten (ab 2023: bestimmte 
Industrie- und Gewerbebauten/staatliche Gebäude/Nicht-Wohngebäude/) im Bundes-
land Bayern  verpflichtend sein bei Neubauten PV-Anlagen zu errichten. Für private Neu-
bauten im Wohnsegment gilt dies ab 2025. 
Eine Kombination von Landwirtschaft und vertikalen PVFF-Modulen (wie im Bild gezeigt) 
stellt vergleichend zu einer konventionellen ökologisch geplanten (artenreiche Säume/
Magerrasenflächen/Nährgehölze/Strukturhabitate) Freiflächenanlage nur etwa 1/3 der 
Energiemenge bei voller Auslastung her, was für die meisten Landwirte zwar noch profi-
tabel wäre, jedoch seltener gewählt wird. Die Anmerkung bzgl. horizontaler PV-Anlagen 
wird bei kommende zu planenden Anlagen auch mit berücksichtigt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Empfehlung kann nachgekommen werden. Die Module können so aufgestellt wer-
den, dass eine Beweidung mit Schafen möglich ist. Die Beweidung mit Schafen wird als 
eine Option für die Maht im Bebauungsplan festgesetzt. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

DB Services Immobilien — Stellungnahme vom 08.03.2023 | Seite 1 von 2 

Wird zur Kenntnis genommen. 
 
Infrastrukturelle Belange 
Der Hinweis zur Gewährleistung des sicheren Eisenbahnbetriebs und dessen dafür not-
wendige Infrastruktur während der Herstellung und des Betriebs der Anlage, wird zur 
Kenntnis genommen. Der Mindestabstand zwischen dem Vorhabengebiet und der west-
lich gelegenen Bahnstrecke beträgt 74 m, was abgesehen von der emissionsarmen Her-
stellung und dem Betrieb der Freiflächen-Photovoltaikanlage, ausreichend Entfernung 
bietet. Sollten trotz des Fazits des Blendgutachtens den Bahnverkehr störende Reflexio-
nen auftreten, so werden Maßnahmen zur Unterbindung und/oder Minimierung der 
Beeinträchtigungen getroffen.  
 
Emissionen und Schäden die durch den ordnungsgemäßen Bahnverkehr und/oder War-
tungsarbeiten auf die Photovoltaik Freiflächenanlage einwirken, werden hingenommen. 
Eine Haftungsfreistellung seitens der Betreiberfirma wird vor Satzungsbeschluss ausge-
stellt.  
 
Um auditive Reflexionseffekte durch den Schienenverkehr in Kombination mit der Auf-
ständerung der PV-Module einzuschätzen, wurde die Fachstelle für Emissionen um eine 
Aussage diesbezüglich gebeten, welche zu dem Ergebnis kam, dass ein zusätzliches 
Schallgutachten hier nicht notwendig ist. 
 
Immobilienrelevante Belange 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
Die Kreuzung der Bahnstrecken sind im Rahmen der Trassenfindung zum Umspannwerk 
an der Hochofenstraße notwendig. Die Trassenplanung wird von einem externen Unter-
nehmen in Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Amberg durchgeführt. Gestattungsan-
träge zur Bahnquerung DB AG, DB Immobilien werden von dem dazu beauftragten Un-
ternehmen gestellt. 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Die allgemeinen Hinweise bzgl. Auflagen für Bauten/Baumaßnahmen werden zur Kennt-
nis genommen. 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Das Betreten der Bahnanlage und des Sicherheitsraums 
ist unzulässig und dauerhaft ausgeschlossen. 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Der Einsatz von Hub– und Krangeräten ist für den Sicher-
heitsraum der Bahn Infrastruktur zu Errichtung der Anlage nicht vorgesehen. 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Sämtliches Material wird auf der Vorhabenfläche gelagert. 
Eine externe Lagerung ist nicht notwendig. 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

DB Services Immobilien — Stellungnahme vom 08.03.2023 | Seite 2 von 2 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Deutsche Telekom Technik GmbH — Stellungnahme vom 09.03.2023 | Seite 1 von 1 

 

 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Deutsche Telekom Technik GmbH — Stellungnahme vom 14.09.2022 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Entsprechende Abstimmungen sind gegebenenfalls vom 
Vorhabenträger mit der Deutschen Telekom im Rahmen der Ausführungsplanung zu tref-

fen. 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Eisenbahn Bundesamt — Stellungnahme vom 05.05.2023 | Seite 1 von 1 

Der Bestand keiner grundsätzlichen Bedenken gegenüber des Bahnprojektes und der 
nicht Beeinträchtigung von DB-Signalanlagen nach dem Blendgutachten, wird zur Kennt-
nis genommen. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Eisenbahn Bundesamt — Stellungnahme vom 23.08.2022 | Seite 1 von 2 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
Der Hinweis wurde zur Kenntnis genommen und in die Entwurfsfassung des Bebau-
ungsplanes unter Hinweisen aufgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis auf mögliche Blendwirkungen wurde zur Kenntnis genommen. Ein Blend-
gutachten wurde im weiteren Verfahren erstellt und den Entwurfsunterlagen des Be-
bauungsplanes beigelegt. Die aus dem Blendgutachten sich ableitenden Maßnahmen 
werden in der Entwurfsfassung berücksichtigt.  
Das Blendgutachten kommt zu dem Schluss dass: „ unter Berücksichtigungen von wei-
teren Einflussfaktoren wie z.B. Geländestruktur, lokale Wetterbedingungen (Frühnebel 
etc.) kann die Wahrscheinlichkeit für das Auftreten von Feflexionen durch die PV-
Ablage als gering betrachtet werden.“ 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Eisenbahn Bundesamt — Stellungnahme vom 23.08.2022 | Seite 2 von 2 

Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Emissionen die durch ordnungsgemäßen 
Verkehr oder Wartung der Infrastruktur auf die Anlage einwirken könnten, werden von 
Seiten der Betreiber (ABJ-Solar) hingenommen. 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Die Deutsche Bahn AG wurde als Träger öffentlicher Be-
lange an dieser Auslegung beteiligt.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Freiwillige Feuerwehr Amberg — Stellungnahme vom 24.03.2023 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen. Es wird an den Vorhabenträgen/Investor (ABJ-Solar) als 
wichtiger Sicherheitshinweis im Brand- oder Unglücksfall weitergeleitet und als Teil der 
Ausführungsplanung beachtet. 
 



    

fr
ü

h
ze

it
ig

e
 B

et
ei

lig
u

n
g 

Vorlage 005/0178/2023 Anlage 9,  Seite 19 
In der Fassung vom 13.09.2023 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B

 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Freiwillige Feuerwehr Amberg — Stellungnahme vom 08.09.2022 | Seite 1 von 1 

 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.  Im Rahmen des zu gewährleistenden Wege-
rechts im Notfall wird der Zugang durch die aufgeführten Maßnahmen 
(Schließeinrichtung mit Feuerwehdreikant/ Feuerwehrschloss/ Schlüssel in einem 
Schlüsselrohr etc.) gewährleistet. Diesem Aspekt muss während der Ausführungsplanung 
Rechnung getragen werden. Die zu erfüllenden Sicherheitsforderungen wurden an die 
Betreiber (Fr./Hr. Lotter) weitergeleitet. 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

LBV Kreisgruppenvorsitz Amberg-Sulzbach — Stellungnahme vom 08.05.2023 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  
Vorsatz ist auch hier eine nachhaltige und ökologisch sinnvolle Gestaltung, welche die 
CEF– und Vermeidungsmaßnahmen so umzusetzen wie durch den Ausgleich berech-
net, und diese Anhand der Entwicklungsziele regelmäßig zu beurteilen, um ggf. bei 
negativen Tendenzen entgegensteuern zu können. Das Intervalle und das Monitoring 
werden nach Beratung der Fachstellen (Stadtplanungsamt/UNB/Rechtsabteilung) in 
einem städtebaulichen Vertrag festgelegt, um die Qualität der Ausgleichsmaßnahmen 
während des Betriebszeitraums der Photovoltaikanlage sicherstellen zu können. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 15.03.2023 | Seite 1 von 1 

Zur Kenntnisnahme. 
 
 
 
 

Wird zur Kenntnis genommen. Die Lage der letzten Ferngasleitung des Bezugsschreibens 
202200804503 vom 06.09.2022 ist berücksichtigt und in die Planunterlagen eingearbei-
tet. 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Die Hinweise und Anregungen aus den Bezugsschreiben sowie das beigelegte Merkblatt 
zu „Berücksichtigung unterirdischer Ferngasleitungen bei der Aufstellung von Flächen-
nutzungsplänen und Bebauungsplänen“, finden auch weiterhin Beachtung und Anwen-
dung im Bauleitplanverfahren. Das Regelwerk kann in einem Verweis unter Hinweise im 
Bebauungsplan aufgeführt werden.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 06.09.2022 | Seite 1 von 7 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
Der Hinweis auf die entlang der westlichen Grenze zur Straße verlaufende Ferngaslei-
tung wird zur Kenntnis genommen. In der Entwurfsfassung des Bebauungsplanes wurde 
die Ferngasleitung in einem 8 m breiten Schutzstreifen dargestellt und in den Textteilen 
der Unterlagen berücksichtigt.  
 
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Entwurfsfassung des Bebauungs-
planes berücksichtigt. Eine mögliche Abweichung der Lage der Ferngasleitung wird be-
rücksichtigt. 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Es wird in der Entwurfsfassung festgesetzt, 
dass die Schutzstreifen von jeglicher Bebauung freizuhalten sind.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 06.09.2022 | Seite 2 von 7 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Der Bestandsschutz ist nach Begehung vor 
Ort gewährleistet. Nachteile für den Betrieb als auch für den Bestand der Leitungen und 
Anlagen, sowie Einschränkungen und Behinderungen bei auszuübenden Versorgungs-, 
und Sicherheitsarbeiten sind durch die Bauleitplanung nicht zu erwarten. 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. In der Entwurfsfassung des Bebauungsplanes 
wird festgesetzt, die Anpflanzungen außerhalb des Schutzstreifenbereiches vorzuneh-
men. Das Merkblatt wird in der Entwurfsfassung berücksichtigt.  
 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in der Entwurfsfassung des Bebauungs-
planes berücksichtigt. Die „Anweisung zum Schutz von Ferngasleitungen und zugehöri-
gen Anlagen“ der Open Grid Europe GmbH werden beachten und mit einem Verweis 
unter Hinweise in den Bebauungsplan aufgenommen. 
 
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Alle Abstände die eine mögliche Gefährdung 
der Anlage durch eine elektrische Beeinflussung auslösen könnten werden eingehalten. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 06.09.2022 | Seite 3 von 7 

Wird zur Kenntnis genommen. Der Abstand des Erdungssystems von 10 Metern/
Außenkannte Rohr wurde in die Entwurfsfassung  des Bebauungsplanes mit aufgenom-
men und wird eingehalten. 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. Sollten die 10 m Mindestabstand (Außenkannte Rohr/PV-
Anlage) unterschritten werden so ist eine Prüfung der ohmschen Beeinflussung nach DIN 
EN 50522 (VDE 0101-2) Anhang L erforderlich. 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen. Eine enge fachliche Abstimmung zur Vermei-
dung möglicher Anpassungsmaßnahmen durch die Planung , die Einfluss auf Bestand 
und/oder Betrieb der in der Nähe befindlichen Energieversorgungsinfrastruktur haben, 
wird angestrebt. 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 06.09.2022 | Seite 4 von 7 

 



    

fr
ü

h
ze

it
ig

e
 B

et
ei

lig
u

n
g 

Vorlage 005/0178/2023 Anlage 9,  Seite 26 
In der Fassung vom 13.09.2023 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B

 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 06.09.2022 | Seite 5 von 7 

 



    

fr
ü

h
ze

it
ig

e
 B

et
ei

lig
u

n
g 

Vorlage 005/0178/2023 Anlage 9,  Seite 27 
In der Fassung vom 13.09.2023 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B

 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 06.09.2022 | Seite 6 von 7 
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PLEdoc GmbH — Stellungnahme vom 06.09.2022 | Seite 7 von 7 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Regierung der Oberpfalz — Stellungnahme vom 01.03.2023 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen. 

 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Regierung der Oberpfalz — Stellungnahme vom 18.08.2022 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
Der Hinweis auf die Ziele und Grundsätze der Raumordnung, des Landesentwicklungs-
programms und des Regionalplans wurde zur Kenntnis genommen. Die in der Stellung-
nahme genannten Ziele und Grundsätze des LEP sind in die Entwurfsunterlagen zur Bau-
leitplanung eingearbeitet und entsprechend berücksichtigt worden.  
 
 
Das Plangebiet befindet sich entsprechend den LEP Zielen in unmittelbarer Nähe zu tech-
nisch überprägter Infrastruktur wie der Bundesstraße 299, der Bahntrasse (Nürnberg-
Irrenlohe) und der schon im Bestand verorteten, angrenzenden PV-FF-Anlage 
Schweighof.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Zustimmung wird zur Kenntnis genommen.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Regionaler Planungsverband — Stellungnahme vom 02.03.2023 | Seite 1 von 1 

Die Aussage bzgl. Der Beteiligung der Fachstellen (Natur-/Landschaftsschutz) 
und deren Hinweise bzgl. Der PV-Freiflächenanlage Schweighof II besondere 
Bedeutung zukommen zu lassen, wird zur Kenntnis genommen und wurde im 
Abwägungsprozess mit berücksichtigt. Die genannten Fachstellen wurden am 
Verfahren beteiligt. Von Seiten der landwirtschaftlichen und den naturschutz-
fachtlichen Stellen wurden keine weiteren wesentlichen Einwände gegen die 
Planung vorgebracht. 
 
 
 



    

fr
ü

h
ze

it
ig

e
 B

et
ei

lig
u

n
g 

Vorlage 005/0178/2023 Anlage 9,  Seite 32 
In der Fassung vom 13.09.2023 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B

 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Beitrag zu den Erfordernissen BX 1 und BX 4 des Regionalplans Oberpfalz-
Nord wird zur Kenntnis genommen und findet in den Abwägungsprozessen auch 
weiter seine Anwendung. 

Regionaler Planungsverband — Stellungnahme vom 25.08.2022 | Seite 1 von 1 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.01 Klimaschutzbeauftragter — Stellungnahme vom 14.03.2023 | Seite 1 von 1 

Dies Aussage zur besonderen Bedeutung der Photovoltaik im Raum Amberg 
wird zur Kenntnis genommen. Ein Ausbau erneuerbarer Energien wird auch wei-
terhin forciert. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.26 Immissionsschutz — Stellungnahme vom 23.03.2023 | Seite 1 von 1 

 

 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnisnahme. 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Zur Kenntnisnahme. 
 
 
Das grundsätzliche Einverständnis der Festsetzungen in Bezug auf den Emissi-
onsschutz wird zur Kenntnis genommen. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.28 Wasserrecht — Stellungnahme vom 24.03.2023 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen. 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
Die Beachtung und Wiederherstellung von Dränsystemen, unabhängig ihrer Ur-
sachen (bei Beschädigung) wie Bauausführung (Bodenbewegungen) oder Pflan-
zenwachstum, hat zu erfolgen.   
 
 
 
 
 
 

 
Zur Kenntnisnahme. Grundwasserabsenkungen  sind nicht geplant. Eine Absen-
kung des Grundwassers ist in Folge des üblichen Leitungsverbaus bei diesem 
Projekt nicht vorgesehen und durch die geplanter Nutzung auch nicht zu erwar-
ten. 
Verzinkte Stahlprofile sind in gesättigten Grundwasserbereichen mit Pegel-
schwankungen wie in den Festsetzung aufgeführt unzulässig. 
 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
Auf die Sickerfähigkeit der Bodenbefestigungen wird bei der Ausführung (z. B. 
Schotterrasen) explizit geachtet. Dies wird unter Punkt 7.2 in den Festsetzungen 
aufgeführt. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.29 Naturschutz — Stellungnahme vom 
 
Feldvogelkulisse 
Wird zur Kenntnis genommen. Dem Verlust des Lebensraumes, unter anderem 
für Feldvögel, soll durch die CEF-Maßnahmen Rechnung getragen werden. Ein 
engmaschiges Monitoring soll mit präventiver Abstimmung der beteiligten Ak-
teure negativen Entwicklungen entgegenwirken. Der Abnahmetermin der Aus-
gleichs- und CEF-Maßnahmen wird konzertiert durch die UNB in Absprache mit 
der Stadtplanung abgenommen. 
 
 
 
 
Stadt ABSP 
Das Arten- und Biotopschutzprogramm wird in den Abwägungsprozess mit ein-
gebunden. Eine Förderung der Acker-Wildflora wird durch eine Saatbeimisch-
nung mit einem Wildkräuteranteil von mind. 30 Prozent begünstig. Das Ent-
wicklungsziel „lichte Waldflächen“ kann im Kontext der Energieerzeugung 
durch Fotovoltaik im unmittelbaren Umfeld der Anlage aufgrund unterschiedli-
cher Nutzungs- und Entwicklungsziele höchstens in den Randbereichen verein-
bart werden. 
 
Umweltbericht 
Die Fachlichen Aussagen und Einschätzungen des Umweltberichtes werden so-
wohl im Bebauungsplan als auch im Durchführungsvertrag festgeschrieben. 
 
 
 
Monitoring 
Eine Dokumentation (z.B. Video/Foto turnusgemäß) der Pflegemaßnahmen 
durch die Ausführenden Unternehmen , verbunden mit einem gemeinsamen Mo-
nitoring-Termin wird angestrebt. Dies gilt als Grundlage der Nachverfolgbarkeit 
der Maßnahmen um auftretende „Fehlentwicklungen“ zu dokumentieren, und 
Gegenmaßnahmen einzuleiten.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.29 Naturschutz — Stellungnahme vom 04.04.2023 | Seite 2 von 2 

Zur Kenntnisnahme. Eine Anschließende Kontrollbegehung nach Auswertung 
der Dokumentation, soll mit verschiedenen Fachbereichen (UNB, Stadtplanungs-
amt, Baukontrolle) erfolgen. Eine zusätzliche Erfolgskontrolle alle drei Jahre soll 
einen längern Entwicklungszeitraum mit einbeziehen, um Maßnahmen auch bei 
längerer zeitlicher Betrachtung besser einschätzen zu können. 
 
 
Zusammenführung Schweighof I+II 
Da sich der Zaun als potenzieller Sitzwart für Greifvögel nicht im Vorhabenge-
biet des derzeitigen Bebauungsplan befindet, ist es rechtlich schwierig dies um-
zusetzen. Dies liegt einerseits an bestehenden privatrechtlichen Verträgen der 
Bestands-PV-Anlage (Schweighof I), und andererseits an einer erneuten Ausle-
gung des jetzigen Verfahrens, welche einem Abbau vorausgeht. Die Umzäunung 
von PV-Anlagen bieten für Greifvögel in den Randbereichen theoretisch überall 
Sitzwarte. Eine Verhinderung von möglichen Sitzwarten für Greifvögel kann 
also auch in den Randbereichen nicht ausgeschlossen werden. Dennoch können 
Maßnahmen ergriffen werden, die eine potentiell negative Auswirkung auf Nie-
derwild und heimische Vogelarten im oder am Sondergebiet Photovoltaik abmil-
dern können.  Eine Schwerpunkt bei obligatorisch umzäunten Flächen sollte auf 
die Durchlässigkeit innerhalb und außerhalb des Gebiets gelegt werden, um Beu-
tetieren die Flucht aus/in das Sondergebiet zu ermöglichen und eine ökologische 
Falle zu verhindern. 
 
Eingrünung Gehölzpflanzung 
Eine den Witterungs– und Klimaverhältnissen optimaler angepasste Bewässe-
rung, kann im Bebauungsplan und im Städtebaulichen Vertrag in ihrer Detail-
tiefe/Periodik festgesetzt werden. 
 
Zusammenfassung 
Alle Umweltrelevanten Maßnahmen werden zur Sicherung der Entwicklungszie-
le und zur Durchsetzung des zu erbringenden Ausgleichs in den Festsetzungen 
festgeschrieben, als auch im städtebaulichen Vertrag verankert. Die Möglichkeit 
eines engeres Monitorings und einer angepasste Maßnahmensteuerung im Be-
reich der Pflege und Entwicklungsziele sind hier hervorzuheben. 
 



    

öf
fe

n
tl

ic
h

e 
A

u
sl

e
g

u
n

g
 

Vorlage 005/0178/2023 Anlage 9,  Seite 38 
In der Fassung vom 13.09.2023 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B

 

Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.29 Naturschutz — Stellungnahme vom 04.04.2023 | Seite 2 von 2 

Der Mahdzeitpunkt wurde redaktionell angepasst, die Grundzüge der Planung 
waren hierbei nicht berührt. 



    

fr
ü

h
ze

it
ig

e
 B

et
ei

lig
u

n
g 

Vorlage 005/0178/2023 Anlage 9,  Seite 39 
In der Fassung vom 13.09.2023 

 

 

A
b

w
äg

u
n

gs
vo

rs
ch

lä
ge

 d
er

 S
ta

d
tv

er
w

al
tu

n
g 

Tö
B
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Stadt Amberg Referat 3 - Amt 3.29 Naturschutz — Stellungnahme vom 26.10.2022 | Seite 1 von 1 

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung  
Der Hinweis zur saP (spezielle artenschutzrechtliche Prüfung) wurde in den Auftaktge-
sprächen bereits aufgegriffen und an das zuständige Planungsbüro  weitergeleitet, wel-
che selbige bereits in Auftrag gegeben hatte, und zum jetzigen Zeitpunkt (26.10.2022) 
bereits abgeschlossen ist. Die Gestaltung des Geländes im Bezug auf die Feldvogelkulisse 
wird nach Sichtung der saP erfolgen. Die saP kam zu dem gutachterlichen Fazit, dass: 
„Für diese europäischen Vogelarten, die im bzw. im nahen Umfeld des Geltungsbereichs 
vorkommen oder potenziell vorkommen können, sind die Projektbedingten Wirkfaktoren 
und Prozesse so gering, dass die ökologische Funktion der (potenziell) betroffenen Fort-
pflanzung– und Ruhestätten im räumlichen Zusammenhang gewahrt wird und eine Ver-
schlechterung der Erhaltungszustände der lokalen Populationen nicht entstehen.“ 
 
Eingrünung 
Wird zur Kenntnis genommen. Eine abschirmende Eingrünung in den Randbereichen des 
Plangebiets wird angestrebt um die Wirkung in die Landschaft zu minimieren. 
Die Eingrünung in den Randbereichen der Anlage wird von 2 m (Vorentwurf) auf min-
desten 5 m erweitert, um eine entsprechende Isolierung zu erreichen und den Habitus 
der Hecken mehr Wachstumsraum zur Verfügung zu stellen. 
 
Ausgleichsflächen/Hecken 
Die Ausgleichsflächen befinden sich einerseits in den Randbereichen der PV-Anlagen 
und als Teilstück des Flurstücks 882 der Gemarkung Ammersricht, westlich der schon für 
die PV Anlage Schweighof I gelegenen Ausgleichsfläche. Die Hecken werden so gepflanzt 
das Verkehrsteilnehmer nicht behindert, die StVO beachtet und der Verkehrsraum 
(Sichtachsen) entsprechen freigehalten wird. 
 
Umweltbaubegleitung 
Wird zur Kenntnis genommen. Eine Umweltbaubegleitung zur Begutachtung und Kon-
trolle der Natur– und Artenschutzrechtlichen Vorgaben ist im Sinne einer nachhaltigen 
ökologischen Entwicklung des Ausgleichs. Die konkreten Auflagen können nach Sichtung 
der saP und des Umweltberichts in einem städtebaulichen Vertrag 
(Durchführungsvertrag) der durch eine Bürgschaft gesichert ist, festgelegt werden.  
 

Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung  
Nachdem es sich bei der Erweiterungsfläche um eine Feldvogelkulisse handelt und dort 
auch besonders wertvolle Vögel wie das Rebhuhn gesichtet wurden, muss zwingend 
eine saP durchgeführt werden. In dieser saP soll auch eine Abschätzung erfolgen, wie 
eine Abgrenzung zur übrigen Feldvogelkulisse sein könnte. Es kann sein, dass eine mas-
sive Hecke nach Osten zur Eingrünung sogar kontraproduktiv ist. Die Eingrünung darf 
vermutlich nicht wesentlich höher als 3m sein, die Breite wird so als störende Kulisse 
wahrgenommen. 
 
 
Eingrünung 
Die Eingrünung der bestehenden Anlage ist nicht wirklich wirksam und schön. Eine Ein-
grünung mit ca. 2 Meter breite kann nicht durch eine Hecke erfolgen, selbst eine einrei-
hige Hecke wird breiter. Es gibt bereits einige Freiflächenphotovoltaikanlagen in denen 
Rebhühner vorkommen. Zu den Anforderungen, dass dies auch bei Schweighof funktio-
niert, müssen in der saP konkrete Angaben gemacht werden und diese verbindlich fest-
gesetzt werden. 
 
Ausgleichsflächen 
Es fehlen auch noch Ausgleichflächen. Die entlang der Straße geplante Ausgleichsfläche 
wird nicht reichen und aus Gründen der Verkehrssicherheit muss mit der Hecke sicher-
lich ein Abstand zur Straße eingehalten werden. Hecken entlang der Straße sind ökolo-
gisch nicht so wertvoll (Lärm, Schadstoffe, etc.) 
 
 
Umweltbaubegleitung 
Bei der Errichtung der Flächenphotovoltaikanlage ist ein Büro zu beauftragen, die die 
Auflagen zum Natur– und Artenschutz begutachtet und kontrolliert 
(Umweltbaubegleitung). 
Ein neutrales und fachlich geeignetes Büro hat die naturschutzfachlichen Auflagen in 
den folgenden Jahren, nach der Baugenehmigung zu protokolliert und eine nach 5 Jah-
ren stattfindende Erfolgskontrolle muss Bestandteil in einem Vertrag mit dem Betreiber 
sein. 
Ähnlich wie bei der Freiflächenphotovoltaikanlage auf dem Schlackenberg (Betreiber 
Regelenergie Schmidt), ist dafür eine Bürgschaft notwendig. 
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.01 Stabstelle Mobilität, Verkehr — Stellungnahme vom 16.03.2023 | Seite 1 von 1 

Wird  zur Kenntnis genommen. Eine Bepflanzung im Sichtdreieck nach NO auf einer Hö-
he von 0.80-2.50 m Höhe ist zu vermeiden. Eine uneingeschränkte/gute Sichtbarkeit im 
Ein– und Ausfahrtbereich ist zu gewährleisten. 
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Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.01 Stabstelle Mobilität, Verkehr — Stellungnahme vom 09.09.2022 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  Die Zufahrt wird an eine besser einzusehende Stelle ver-
legt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis  genommen. Die Richtlinien werden in der Entwurfsfassung des Be-
bauungsplanes berücksichtigt.  
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Wird zur Kenntnis genommen. 
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Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und ist im Rahmen der Bauausführung zu 
berücksichtigen.  
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Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.5 Bauverwaltung — Stellungnahme vom 17.08.2022 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  Der Vorhabenträger übernimmt die Kosten für die Her-
stellung der Ausgleichsflächen, diese werden im Durchführungsvertrag definiert. 
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Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.51 Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses — Stellungnahme vom 28.02.2023 | Seite 1 von 1 

Zur Kenntnisnahme. 
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Stadt Amberg Referat 5 - Amt 5.51 Geschäftsstelle des Umlegungsausschusses — Stellungnahme vom 17.08.2022 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  
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Zur Kenntnisnahme. 
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Stadtwerke Amberg Versorgungs GmbH — Stellungnahme vom 18.08.2022 | Seite 1 von 1 

Die unten stehenden Hinweise werden zur Kenntnis genommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wird zur Kenntnis genommen.  
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Wird zur Kenntnis genommen 
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Wasserwirtschaftsamt Weiden — Stellungnahme vom 08.09.2022 | Seite 1 von 3 

1.Beabsichtigte Planungen und Maßnahmen 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
2. Wasserversorgung 
Zur Kenntnisnahme. 
 
 
 
 
 
3. Grundwasser 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
Die Unterweisung in der gesättigten Zone auf verzinkte Stahlprofile bzgl. der Auswa-
schung von Schwermetallen zu verzichten wird aufgenommen. Eine Alternative aus un-
verzinktem Stahl, Aluminium oder Edelstahl wird hier avisiert. 
 
 
 
 
 
Pflege des Grundstücks und Modulflächen 
Die Pflege der Flächen erfolgt ohne den Einsatz von Düngemitteln, Fungiziden und Insek-
tiziden. Die Pflege/Wartung der Solarmodule wird ohne chemische Lösungsmittel be-
werkstelligt.  
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Wasserwirtschaftsamt Weiden — Stellungnahme vom 08.09.2022 | Seite 2 von 3 

4. Abwasserversorgung  
 
4.1 Schmutzwasser  
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
4.2 Niederschlagswasser 
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen und in die Festsetzungen zum Entwurfsstand 
des Bebauungsplanes aufgenommen.  
 
 
5. Lage zu Gewässern 
Wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
6. Altlasten 
Der Hinweis über nicht vorhandene Altlasten/Verdachtsflächen wird zur Kenntnis ge-
nommen. 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis auf  eine Mitteilungspflicht nach Art. 1 BayBodSchG an das Umweltamt der 
Stadt Amberg wird zur Kenntnis genommen und in die Entwurfsfassung des Bebauungs-
planes unter Hinweise aufgenommen.   
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7. Bodenschutz-Schutz des Oberbodens 
 
Zur Kenntnisnahme. Es wird aufgrund der geringen Eingriffe in Boden kein Bodenma-
nagement angeregt und in den Bebauungsplan aufgenommen. Die Eingriffe werden im 
Umweltbericht beurteilt. 
 
Schritte zur Vermeidung und Minderung von Beeinträchtigungen im Bezug auf das 
Schutzgut Boden werden aufgenommen 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnisnahme.  
 
 
8. Zusammenfassung 
Zur Kenntnisnahme. Die o.g. Auflagen werden in der Entwurfsfassung des Bebauungspla-
nes berücksichtigt.  
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft Amberg mbH — Stellungnahme vom 24.08.2022 | Seite 1 von 1 

Wird zur Kenntnis genommen.  
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Bebauungsplanaufstellungsverfahren Amberg 160 „Photovoltaik-Freiflächenanlage Schweighof II“  

Anpassung des Mahdzeitraums  

Um die Aushagerung der Bodens zu verbessern ist eine Verschiebung der 1. Mahd  vom 
1. Juni auf den 15. Juni (ersten 5 Jahre), und nach fünf Jahren auf die erste Mahd auf den 
1. Juli wünschenswert. 
 
 

Auf anraten der Unteren Naturschutzbehörde erfolgt die Anpassung 
der Mahd als redaktionelle Änderung. Grundzüge der Planung sind 
dadurch nicht betroffen. Der erste Schnitt hat in den ersten 5 Jahren 
ab 15. Juni, nach 5 Jahren (ebenso erster Schnitt) ab 1. Juli, der zweite 
(sowohl in den ersten 5 Jahren als auch danach) ab dem 15. August, zu 
erfolgen 


